
 

 

  

 

 

 

Liebe Mitglieder und Freunde des Heimatvereins, 
 
viele von Ihnen durften wir bei unserem Jubiläumsfest am 17. Juni in der 
Scheune der Familie Kolb begrüßen, was uns eine große Freude war. Wir 
hoffen, Sie hatten einen ebenso schönen Tag wie er für uns trotz der vielen 
Anstrengungen war. An dieser Stelle möchten wir uns auch nochmal herzlich 
bei den vielen Helferinnen und Helfern, sowie ganz besonders bei der Familie 
Kolb bedanken! 
 
Nach der Sommerpause starten wir nun die zweite Hälfte unseres 
Jubiläumsjahres zum 40. Geburtstag des Heimatvereins. Auf dem Programm 
stehen ein Kochkurs in Rehdorf, eine Führung durch Unterasbach und zum 
Abschluss der Adventsabend in der Linder Siedlung. Außerdem herzlich 
einladen möchten wir Sie zu unserer diesjährigen Mitgliederversammlung im 
Oktober, bei der wir insbesondere unsere Gründungsmitglieder für 40 Jahre 
Mitgliedschaft ehren wollen. Mehr Informationen hierzu und zu allen weiteren 
Veranstaltungen wie immer auf den folgenden Seiten.  
 

Ihre Vorstandschaft 

Simon Rötsch         Gerlinde Erhardt 
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Einladung zur Mitgliederversammlung 

Die diesjährige Mitgliederversammlung findet am Donnerstag, den 12.10.2023 ab  

18 Uhr in der Sportgaststätte des TSV Altenberg, Jahnstraße 12 statt.  

Tagesordnung 

1. Begrüßung 
2. Bericht der Vorstandschaft (Aktuelle Projekte, Ausblick…) 
3. Bericht des Kassiers 
4. Bericht der Rechnungsprüfer 
5. Entlastung der Vorstandschaft 
6. Ehrungen für 40 Jahre Mitgliedschaft 
7. Anträge 
8. Verschiedenes (Nächste Veranstaltungen, Wünsche, Anmerkungen, 

Anregungen etc.) 

Anträge, über die in der Mitgliederversammlung beschlossen werden soll, sind 
satzungsgemäß mindestens 8 Tage vor der Mitgliederversammlung beim 1. Vorsit-
zenden Simon Rötsch, Bachstraße 12, schriftlich oder per E-Mail an 
simon.roetsch@hotmail.de einzureichen. Im Anschluss an den offiziellen Teil folgt ein 
gemütliches Beisammensein mit musikalischer Begleitung durch das Ehepaar Fassel.  
 

Speisekarte (Sportgaststätte TSV Altenberg) 

Rouladen mit Kloß und Salat       17,90€ 
Gemüsemaultaschen auf Salat    9,90€ 
Schäuferle mit Kloß und Salat 13,50€ 
3 Bratwürste mit Kartoffelsalat oder mit Kraut 9,50€ 
Beilagensalat 3,00€ 
Karpfen (mit Kartoffelsalat und Salat) 100g 3,40€ 
Karpfenfilet (mit Kartoffelsalat und Salat) 100g 4,40€ 
 

 

Notwendig ist eine 
Essenrückmeldung / -bestellung bis 
05.10.2023 an Gerlinde Erhardt 
telefonisch unter Tel. 69 20 961 
(Anrufbeantworter vorhanden) oder 
per Mail gerlinde.erhardt@web.de. 

40 Jahre Heimatverein: „Probier a mol!“ – Herbstlicher Draußenkochkurs 

In Kooperation mit der VHS Oberasbach-Roßtal veranstaltet der Heimatverein Oberas-
bach am 14. Oktober 2023 von 14.30-17.00 Uhr ein herbstliches Draußenkochen auf 
einem Bauernhof im Ortsteil Rehdorf.  Alle, die Lust darauf haben, "Wallensteins Lager-
suppe" (= fränkische Kartoffelsuppe wahlweise mit oder ohne Fleisch) aus regionalen 
Produkten vorzubereiten, auf offenem Feuer zu kochen und anschließend gemeinsam 
draußen zu genießen, sind eingeladen, auf dem Hof der Familie Bayer (Rehdorfer 

Straße 17) vorbeizuschauen. Die Teilnahme ist kostenlos. Spenden sind willkommen.  
Anmeldung über die VHS Oberasbach-Roßtal: (www.vhs-oberasbach-rosstal.de) bzw. 
Telefon: 0911 / 9691-148.  Geplant ist auch ein Kürbis-/Rübenschnitzen für kleine und 
"große" Kinder. Daneben können Sie auch etwas zur Geschichte der Gasthäuser in 
Rehdorf erfahren. Das Kochen am Nachmittag ist ein Teil der Veranstaltungsreihe zum 40. 
Geburtstag des Heimatvereins, die verteilt über das Jahr 2023 in allen sieben Ortsteilen 
Oberasbachs stattfindet. Mehr Informationen hierzu unter  
www.heimatverein-oberasbach.de. 
 



Zu Besuch in der Nachbarschaft  

Am Freitag, den 20.10.2023 wollen wir gemeinsam den Museumshof des Roßtaler 

Heimatvereins besuchen. Auf dem Programm steht eine Führung durch die aktuelle 
Sonderausstellung „Weißt du noch ...? Handel und Handwerk im Wandel der Zeit“ mit 
dem 2. Vorsitzenden Norbert Nagel sowie ein exklusiver Blick in das neugestaltete 
Trachtenarchiv des Vereins. Im Anschluss daran kehren wir im Gasthof „Weißes 

Lamm“ am Marktplatz ein. Treffpunkt: 16:30 Uhr am Eingang zum Museumshof, 
Schulstraße 13 in Roßtal. Erreichbar über die S-Bahn-Station „Roßtal-Wegbrücke“ oder 
mit dem Auto, Parkplätze vor Ort sind vorhanden. 
 

40 Jahre Heimatverein: „Gugg a mol!“ - Geschichte(n)führung in Unterasbach 

In Kooperation mit der VHS veranstaltet der Heimatverein Oberasbach am  
11. November 2023 von 15.00 bis 17.00 Uhr eine Geschichte(n)führung im Ortsteil 
Unterasbach.  Alle, die Lust darauf haben, den alten Ortskern Unterasbach mit seinen 
Höfen und einen Teil der Siedlung kennen zu lernen, sind zu einem gemütlichen 
Nachmittagsspaziergang (ca. 1,5 km) eingeladen. Die Führung beginnt am Hof der 

Familie Erhardt/Wachtler (Jahnstraße 79) 

Sie erfahren Geschichte(n) von „inferiori Asbach“ und dürfen gerne auch selbst 
Geschichten zum Ortsteil beitragen. Auch diese Führung Nachmittag ist ein Teil der 
Veranstaltungsreihe zum 40. Geburtstag des Heimatvereins, die verteilt über das Jahr 
2023 in allen sieben Ortsteilen Oberasbachs stattfindet. 
 

40 Jahre Heimatverein: „Horch a mol!“ - Adventsabend 

Als Abschluss unserer Aktivitäten im Jubiläumsjahr planen wir im Ortsteil Linder Siedlung 
am 15. Dezember 2023 von 18.00 – 21.00 Uhr einen Adventsabend mit Musik 
(Posaunenchor Oberasbach), Geschichten, Plätzchen, Glühwein und Lagerfeuer vor 
Angies Cafe (Meißener Str. 36) als Teil des „Lebendigen Adventskalender“. 
 

40 Jahre Heimatverein-Rückschau: Ein verstecktes Paradies 

Die Veranstaltungsreihe zu unserem 40sten Geburtstag wurde am Samstag, 29. Juli 

2023 mit einem ganz besonderen Event fortgesetzt. Unser 1. Vorsitzende Simon Rötsch 
erläuterte, dass es das Ziel ist, in jedem Ortsteil besondere Plätze vorzustellen. 

Was an diesem Ort so besonders ist, haben dann Ulla Drechsler und ihr Mann Hans 
erzählt. Der Ortsteil Kreutles ist urkundlich bereits im Jahre 1279 erstmals erwähnt 
worden Es gab wohl zu dieser Zeit mehrere Bauernhöfe, die im Laufe der Zeit geteilt 
wurden und mehrfach ihre Besitzer wechselten. In der Vorkriegszeit waren es schließlich 
sechs Bauernhöfe und ein Gasthof; allesamt sehr kleine Gehöfte mit nur wenig Vieh, die 
nach heutigem Standard keine auskömmliche Landwirtschaft ermöglichen würden.  
Hans Drechsler schilderte dann vor allem die Zeit nach dem Zweiten Weltkrieg. Durch 
den Zuzug von Flüchtlingen entstand ein großer Siedlungsdruck. Oberasbach hat in 
wenigen Jahren seine Bevölkerungszahl mehr als verfünffacht. Die landwirtschaftlichen 
Flächen wurden daher schnell für den Hausbau gebraucht.  
 



Die früheren Landwirte haben sich neue Berufe suchen müssen. Hans Drechsler hat sich 
für den Landschaftsgartenbau entschieden. Und so entstand die Gärtnerei „Asbach 
Grün“, die er beim Übergang in den Ruhestand an Verwandte weitergab. Heute ist das 
Grundstück im Besitz der Brüder Horn. 

Sie haben zusammen mit ihrer Familie eine neue Idee entwickelt: Aus der ehemaligen 
Gärtnerei entstand der „Kreutleser“ Gemeinschaftsgarten. Er ist in 15 Parzellen von 
jeweils ca. 60qm unterteilt. Jeder kann seine Parzelle nach eigenen Vorstellungen bewirt-
schaften. Einzige Bedingung ist eine naturnahe Nutzung, also z.B. ohne chemische 
Pflanzenschutzmittel und dergleichen. 

Auf dem Rundgang konnten wir uns davon überzeugen, dass auf diesem Wege ein 
Paradies für Insekten entstanden ist. Ein Imker hat seine Bienenstöcke aufgestellt und 
wir konnten einen Blick auf die Waben werfen. Auch Rehe besuchen das Areal öfter, 
darum sind bestimmte Pflanzen (wie z.B. Rote Bete) eigens gegen Verbiss geschützt. 
Eindrucksvoll ist der Pflanzentunnel mit Tröpfchenbewässerung, in dem jede Parzelle ein 
definiertes Stück nutzen kann. Angepflanzt ist eine große Vielfalt von Tomaten. 
Interessant ist auch die Schattenhalle, die früher für Rhododendren verwendet wurde. 
Heute ist sie überwuchert von Weinstöcken. 

Herzlichen Dank an die Familie Horn, die nicht nur die Führung durch den Garten 
organisiert hat, sondern auch für das leibliche Wohl der Besucher gesorgt hat. Es gab 
frisches Brot und insbesondere schmackhafte Brotaufstriche. Dazu ein paar Rezepte im 

Anhang. Neben dem Schmecken kam das Riechen auch nicht zu kurz. Auf einem Tisch 
waren verschiedene duftintensive Pflanzen aufgestellt: Rosmarin, Pfefferminze, Salbei, 
Wermut, Basilikum, Zitronenmelisse, Borretsch usw. Ja und natürlich Lavendel. Den gab’s 
in kleinen Sträußchen und in Säckchen zum Mitnehmen. Vielen Dank an Anni Hödl und 
Irene Huber, die diese Säckchen genäht und gefüllt haben.  

Bilder zu der Veranstaltung finden Sie auf unserer Webseite: 

https://www.heimatverein-oberasbach.de/ein-versteckte-paradies/ 

Rezepte: 

Parmaschinken-Butter 

140 g Parmaschinken in etwas 
Öl in der Pfanne herausbacken 
und nach dem Abkühlen 
zerbrößeln 
250 g Butter  
10 Stengel Basilikum  
20 g Pinienkerne geröstet  
70 g geriebenen Parmesan  
Fein geschnittene Zwiebel 
oder Schalotten vermengen 
und einen Tag gekühlt ruhen 
lassen. 2-3 Tage haltbar 
Für Vegetarier: Parma-
schinken weglassen! 

Minze/Korianderbutter 

250 g Butter  
2 Bund Koriander 
1 Bund Pfefferminze 
Saft und Abrieb der Schale 
einer Zitrone 
Getrocknete Ringelblumen 
(Blütenblätter) 

 

Rosmarin-Butter: Wie 
Minze/Korianderbutter, statt 
Koriander und Pfefferminze 
Rosmarin-Blätter verwenden. 

 Tomatenbutter 

(Rezept für kleine Familie) 

1 EL Butter 
1 EL Sonnenblumenmargarine 
1 EL klein gehackte Zwiebeln 
oder Schalotten  
1 EL Tomatenmark 

würzen mit Salz und Pfeffer 

 


